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zufriedener Kunden. Aber, laut Sebasti-

an gibt es stets etwas zu verbessern, zu 

ändern, zu tüfteln. Und wenn jemand so 

kreativ ist, fällt die Anfrage, ob es denn 

eine EXEET auf BMW-Basis geben könn-

te, sofort auf fruchtbaren Boden.  

 

Erweitertes Portfolio 
auf Erfahrungsbasis  

 

Der Wunsch des Kunden legte den 

Grundstein für eine weitere Serienferti-

gung. Denn „so viel mussten wir gar 

nicht neu denken“, beschwichtigt Se-

bastian, gefragt nach dem betriebenen 

Aufwand. In die S 1000 RR sei viel Erfah-

rung aus den beiden Black Bull-Versio-

nen eingeflossen, die auf Basis von Ka-

wasakis entstanden. So findet sich in der 

„BMW“ natürlich wieder das Pushrod-

System für das Frontfahrwerk. Hier steu-

ern Schubstangen die Stoßdämpfer an, 

ähnlich wie in einem Rennwagen. Die 

verwendeten Öhlins Stoßdämpfer stam-

men tatsächlich aus dem Automobil-

Rennsport. Sie finden Verwendung in 

den Fahrzeugen der Formula Student 

Germany, einer Konstrukteursserie. Da-

mit erreicht EXEET ein geringes Gewicht 

und sehr geringe, ungefederte Massen.  

Ebenso arbeitet im Heck der bekannte 

Elektromotor, der ein Zahnrad antreibt 

um einen LoF-konformen Rückwärts-

gang zu erhalten. Aufgehängt an einer 

Leichtmetallschwinge, die nicht nur den 

Heckdämpfer – Original BMW – sondern 

auch die abnehmbare Zugvorrichtung 

aufnimmt, sowie die an einen Spoiler er-

innernde Lightbar.  

Herzstück jeder EXEET ist ein leistungs-

starker, aber standfester, kontrollierba-

rer Motor. Der von den Bayern komplett 

neu entwickelte Vierzylinder-Motor ist 

das Triebwerk der neuen RR. Hier wurde 

nicht nur die Spitzenleistung auf 152 kW 

(207 PS) bei 13.500 U/min gesteigert, 

sondern auch der Drehmomentverlauf 

optimiert dank der neuen BMW Shift-

Cam Technologie. Diese wählt mittels 

Schaltnockenwelle die Ventilöffnungs-

Stell Dir vor, Du bist Prüfingenieur 

beim TÜV. Plötzlich kommt jemand 

vorbei und stellt Dir eine neue Zugma-

schine vor, um für diese eine Zulassung 

für den Straßenverkehr zu erwirken. 

Und die Kiste sieht mal so gar nicht nach 

„Traktor“ aus. Eher wie die Mischung 

aus einem Formel-1-Boliden und einem 

Rennmotorrad. Selbstbewusst verlangt 

der Kunde auch noch die Bestätigung 

der offenen Leistung von sage und 

schreibe 207 Pferdestärken. Gut, das 

kann eine Land- oder Forstwirtschaftli-

che Zugmaschine schon mal haben, aber 

die geringe Kapazität der abnehmbaren 

Anhängerkupplung spricht kaum für 

deren Betrieb auf einem Bauernhof. Al-

les andere passt zu den Vorschriften und 

das Gutachten kann erstellt werden. Es 

ist aber auch ein tolles Gerät – optisch 

und technisch perfekt gemacht. Du hast 

als Prüfer schon viel gesehen, aber eine 

EXEET zu begutachten, ist etwas Beson-

deres. 

 

Sebastian Jornitz ist oft auf einer Prüf-

stelle und bereits bestens bekannt. Als 

Perfektionist, der seine Projekte stets 

gekonnt und regelkonform umsetzt. 

Technische Meisterstücke, die, was die 

Fertigungsqualität und das Handwerkli-

che betrifft, über jeden Zweifel erhaben 

sind. Aber der EXEET-Chef ist auch ein 

Freak – im positiven Sinne. Was hat er 

hat er mit seinem Team nicht schon alles 

auf die Straße gebracht – vom Raptor-

Umbau über zum Quad konvertierte 

Schneemobile bis hin zur Serienferti-

gung der Black Bull-Modelle. Alle mit 

dem Segen des TÜV und in den Händen 
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[1] Understatement: Die neue EXEET ist eine typische. Technisch und Fahrdynamisch top, Made in Germany. [2] Cruise-Control: Im entspre-
chenden Modus unterwegs, bieten sich auch enge Nebenstraßen an. [3] Rennstrecke oder Kurvenräuber: Das Superbike von BMW wird 
den Kunden für den sportlichen Einsatz angeboten. Als Quad entwickelt es sogar Allroundtalente. [4] Kurven: Das ist eine Freude mit der 
neuen EXEET. Präzise lässt sich das Quad auch durch enge Kehren zügig steuern.

3

F
A

H
R

B
E

R
IC

H
T



Straße. Es holpert keiner Spurrille hin-

terher, was oft bei den sogenannten Su-

permotos von der Stange der Fall ist. In 

den Kurven lässt sich das Quad präzise 

auf Kurs halten. Kein einknicken, kein 

wegbrechen. Dabei ist vor allem das Ein-

lenkverhalten im Kurveneingang spiele-

risch leicht. Ein leichter Lenkimpuls, eine 

kurze Gewichtsverlagerung reicht aus 

und die Maschine macht was der Fah-

rende verlangt. Auf der Geraden fährst 

Du wie auf Schienen. Leistung ist – wir 

sind im „Road-Modus unterwegs – ein-

fach da! Mehr als nötig, so der erste Ein-

druck. Bereits beim zweiten merkt man, 

dass sich das Quad harmonisch vom un-

teren Drehzahlbereich hochziehen lässt. 

Nach oben raus geht es zur Sache, bleibt 

aber berechenbar. Der Verlauf ist auch 

an dem TFT-Display wunderbar nach-

vollziehbar. Dass es eine Bremsanlage 

vom Feinsten braucht, um das alles zu 

bändigen, versteht sich von selbst. Ver-

fügbar ist auch das ABS des Motorrades. 

Nicht zu verachten in Sachen Sicherheit, 

wenn man bedenkt, dass das Vierrad in 

knapp drei Sekunden auf 100 km/h ge-

schossen werden kann und mit Top-

Speed jenseits der 200er-Marke unter-

wegs ist.  

zeit und den Ventilhub so, dass bereits 

in unteren und mittleren Drehzahlberei-

chen deutlich spürbar mehr Drehmo-

ment und Leistung anliegt. Zitiert aus 

dem Motorradprospekt, stehen diese Ei-

genschaften dem potenten Quad 1:1 zur 

Verfügung. Und, was viele Menschen 

kaum glauben können ist, dass dank der 

aus dem für die Rennstrecke konstruier-

ten Motorrad übernommenen Assis-

tenzsysteme die Leistungsexplosion ge-

regelt werden kann.  

 

Ein intensives,  
kontrollierbares  

Fahrgefühl  

 

Die Pferdchen der RR bringt man tat-

sächlich auf den Boden. Hammer! Vier 

Fahrmodi stehen bereit: Wenig Grip 

kompensiert man mit der Einstellung 

Rain – Regen, mit der sich auch weniger 

erfahrene Piloten an die RR herantasten 

können. Landstraßen erobert man bes-

tenfalls mit „Road“, was das Cruisen im 

mittleren Tempo und Drehzahl ent-

spricht. Sportlich geht es im Modus „Dy-

namic“ voran, wie der Name schon sagt. 

„Race“ gehört tatsächlich auf den abge-

sperrten Rundkurs, für den sich dieses 

Quad für jenen geneigten Nutzer auch 

empfiehlt. Der nahe Euskirchen gelege-

ne Nürburgring lässt grüßen. Ergono-

misch sitzt man auf dieser ersten Ausga-

be des neuen Modells noch sehr wie auf 

dem Basis-Bike. Fahrversuche mit höhe-

ren Lenkern und Aufnahmen sollen hier 

noch folgen. Der extrem tiefe Schwer-

punkt macht ein Kippen nahezu unmög-

lich. Sehr handlich und präzise lässt sich 

die RR direkt steuern, turnen muss man 

gar nicht. Das spricht für die Konstrukti-

on. 

Trotz des Stummellenkers steuert das 

Quad präzise in die Kurven. Das dies oh-

ne erhöhten Kraftaufwand möglich ist, 

liegt an den Reifen - Maxxis Goldspeed - 

die auf VBW-Felgen montiert wurden. 

Das Quad liegt wie ein Brett auf der 
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[1] Merkste was? Dezent fügen sich die notwendigen Umbauten ins Design. Ein faszinierender Einblick in die Technik bleibt ebenso erhal-
ten. [2] Landstraße: Hier ist die RR zu Hause. Dank durchdachter Fahrmodi lässt sich das Quad auf jegliche Situation einstellen. Die Ein-
stellung "Rain" macht es sogar für Einsteiger beherrschbar. [3] Stummellenker: Das Motorrad als Basis fordert seinen Tribut. [4] Wichtig 
für den TÜV-Prüfer: Das LoF braucht einen Rückwärtsgang. Der wird genialerweise elektrisch zugeschaltet. [5] Angepasst: Der potente 
Motor wurde mittels eigens konstruierter Auspuffanlage für den Quadbetrieb optimiert.
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Powersports Germany

fear no place

ab 6.999 ,-EUR
*

Abgebildete Ausstattung kann je nach Modell variieren. 
* Zzgl. Liefernebenkosten 230,-   und Überführungskosten 160,-  . Alle Preisangaben inkl. 19% MwSt.

Mehr Infos unter: www.herkules-motor.de

GASDRUCKDÄMPFER

LED SCHEINWERFER

SCHALTBARE HINTERE 
DIFFERENTIELSPERRE

T-BOX FÜR APP-STEUERUNG

SMART EPS
STANDARD/COMFORT/SPORT



 

Er hat es wieder getan 
 

Die BMW ist ein Motorrad nach dem Ge-

schmack des EXEET-Chefs: „Geringes Ge-

wicht und ein Motor mit Potential“, at-

testiert Sebastian dem Bike. Die Grund- 

lage für alle bisher entwickelten Quads, 

die vorrangig in Sachen Fahrbarkeit 

Maßstäbe setzen. Mit rund vier Mal so 

viel Leistung ausgestattet wie die asiati-

schen Supermotos oder die meisten Cus-

tom-Quads, ist es vor allem auch die 

Tourentauglichkeit, die der Kunde ge-

nießen kann. So ist auch die RR in Wahr-

heit mehr Allrounder als Rennmaschine. 

Der allerdings seinen Preis hat, „über 

den man nicht spricht“, lautet die Fir-

menphilosophie. Denn der ist ebenso in-

dividuell wie der Besitz einer EXEET. „Es 

kommt immer darauf an, was der Kunde 

wünscht. Wir setzen es um!“ Aber um 

die 40.000 Euro sind es schon, was am 

Ende über den Tresen in Euskirchen ge-

schoben werden muss. Es handelt sich 

schließlich in den meisten Fällen um die 

Erfüllung eines Traums.  

Doch die Fans exklusiver Quads dürfen 

weiter träumen. Denn auch wenn wei-

ter mit Hochdruck an Black Bull und 

Black Bull H2 sowie an der neuen RR ge-

arbeitet wird, sind die Raptor-Umbau-

ten immer noch möglich. Und der Kopf 

des Genies raucht schon wieder. Wegen 

der Erfahrungen mit der Neuen, rückt 

plötzlich die BMW F 900 R in den Fokus, 

die wahrscheinlich „zu einem sehr at-

traktiven Preis realisierbar sein könnte“, 

so Sebastian. Dabei grinst er schon wie-

der vielsagend. Der TÜV-Ingenieur sollte 

schon mal den Leistungsprüfstand hoch-

fahren.    n
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DER OUTLANDER 450 / 570 …
DIE PERFEKTE KOMBINATION AUS 
ARBEITS- UND FREIZEITFAHRZEUG.

© 2021 Bombardier Recreational Products Inc. (BRP). Alle Rechte vorbehalten. ®, TM oder das Logo BRP sind eingetragene Marken von BRP oder seinen Tochterunternehmen. Bilder sind nicht verbindlich. 

EXEET S1000RR 
 

Motor: 4-Zylinder, 4-Takt, flüssig gekühlt, Hub-
raum: 999 ccm, Leistung:   152 kW / 207 PS, 
Kraftstoffversorgung:  elektronische Ein-
spritzung, Start system:  elektrisch, Ge -
triebe:  Manuell, 6 Gänge, Antrieb:  4x2, Kette, 
Radaufhängung:  vorne Doppelquerlenker / 
Pushrod, hinten Monofederbein / Starrachse, 
Bremsen: vorne 2 hydrauli sche Scheiben, hin-
ten 1 hydrauli sche Scheibe, Reifen: vorne 
165/70-10, hinten 225/40-10,  Maße: Länge 
2.000 mm, Breite 1.480 mm, Höhe 1.030 mm, 
Radstand 1.550 mm, Bodenfreiheit 110 mm, 
Gewicht: 256, Tankinhalt:  16,5 Liter, Farbe: 
weiß, Garantie: 2 Jahre  
 
Preis:  auf Anfrage 
 

EXEET by KFZ-Jornitz GmbH 
Rudolf-Diesel-Straße 1, 53879 Euskirchen 
Tel. +49(0)2251/1880485 
www.exeet.de
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[1] Noch nicht endgültig: An der Sitzposition wird noch gefeilt. Die des Rennmotorrads entspricht noch nicht dem Anspruch des Konstruk-
teurs. [2] Das A und O: Ein passendes, sauber arbeitendes Fahrwerk ist laut EXEET maßgeblich für die Beherrschung der Leistung. Das 
Pushrod-System ist im Quadbereich einzigartig. [3] Gute Kombi: Die Maxxis in Verbindung mit VBW-Felgen bringen eine herausragende 
Bodenhaftung. [4] Das passt: Eine Fuhre von der Performance muss zuverlässig zum Stehen gebracht werden können. Jornitz setzt dazu 
konsequent auf Brembo.


